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ARBEITSBLATT: GESCHICHTE „DIE FISCHWEIBER“ 
 

Aufgabe: Sie lesen eine Geschichte und beantworten Fragen. 

Zeit: 10-15 Minuten 

Ziel: Sie können sich über einen Text austauschen. 

 

 

 

1. Lesen Sie den Teil 1 einer Geschichte und finden Sie einen Titel:  

 

_______________________________________________________________ 

 

Teil 1:  

Ein paar Fischweiber wurden auf dem Heimweg vom Markt in ihr Fischerdorf von einem 

schweren Gewitter überrascht. Ein Gärtner, dessen Blumenladen am Wege lag, nahm sie 

auf. 

Die Frauen legten sich in dem Blumenladen zur Ruhe, aber sie konnten keinen Schlaf 

finden. Der starke Geruch der Blumen war für sie zu ungewohnt. 

Da fand eine von ihnen eine Lösung. … 

 

2. Wie geht die Geschichte weiter? Welche Lösung fand die Frau wohl?  
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Teil 2:  

Ein paar Fischweiber wurden auf dem Heimweg vom Markt in ihr Fischerdorf von einem 

schweren Gewitter überrascht. Ein Gärtner, dessen Blumenladen am Wege lag, nahm sie 

auf. 

Die Frauen legten sich in dem Blumenladen zur Ruhe, aber sie konnten keinen Schlaf 

finden. Der starke Geruch der Blumen war für sie zu ungewohnt. 

Da fand eine von ihnen eine Lösung. … 

Sie goss über die Blumen ein paar Kannen von ihrem Fischwasser. Tief atmeten die 

Fischweiber den Geruch ein und fielen bald in einen tiefen Schlaf. 

Sie schliefen noch, als der Gärtner kam und den Laden aufmachen wollte. Er wusste erst 

gar nicht, wo er war – so stark roch es nach Fischen. 

(Indische Geschichte) 

 

 

 

3. Was bedeutet diese Geschichte in Bezug auf interkulturelles Lernen?  

 

4. Inwieweit gleicht man sich seiner Umwelt an? Wie sehr muss eine fremde Umgebung 

verändert werden, damit man sich in ihr wohl fühlen kann? 

 

5. Wird der Blumenverkäufer wohl Verständnis für diese fremde Verhaltensweise zeigen? 

 

6. Wie könnte eine mögliche Gegenüberstellung der beiden Parteien aussehen? 

 

 


